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DEM OZ 

Riesenslalom: Vernissage 
mit Mare Allgaier 
Mare Allgaier ist ein Künstler zwi­
schen Vernunft und Ekstase: Der 
30- Jährige aus Stuttgartzeigt in 
seinen Grafiken, Fotografien und 
Gemälden eine einzigartige Pers­
pektive auf das menschliche Le­
ben und Denken. Die Ausstellung 
"Riesenslalom" von Mare Allgaier 
wird am Donnerstag, 1. Februar, 
um 19.30 Uhr im Demoz, Wil­
helmstraße 45, eröffnet. Die 
Schau ist bis 16. Märzjeden Mitt­
woch ab 19.30 Uhr im Demoz zu 
besichtigen. (red) 

Hct1ENECK 

Ausstellung mit Malerei 
der Aborigines 

In der Friedenskirche haben die Musikerinnen und Musiker zugunsten der Vesperkirche gespielt. 

BENEF IZKONZERT 

WWW.LKZ.DE 

Fot o: Andreas BeO;er 

Die Malerei der australischen Ur­
einwohner, der Aborigines, die 
seit Beginn der 1970er Jahre mit 
Acrylfarbe auf Leinwand entsteht, 
basiert auf mündlich überliefer­
ten Mythen der Traumzeit und er­
zählt mitSymbolen wie Schlan­
genlinien, Kreise oder Spiralen 
vom Ursprung der Welt und von 
den Wanderungen der Schöpfer­
ahnen. 

Am Sonntag, 11. Februar, um 
15 Uhr wird im Haus Edith Stein 
in Hoheneck, Parkstraße 34, eine 
Ausstellung von Gemälden eröff­
net, die aus der Sammlung Klein 
in Eberdingen-Nussdorf stam­
men. (red) 

Jazz und Sommerfeeling 
für die Vesperldrche 

Ein Werk von Dini Campbell Tjam-
pitjinpa. Fct.o S;rn mlu~ Klejn!p 

KONTAKT 

Stadt redaktion 
E·Mail stadtredakt ior.@lkz .de 
Te lefon (071 41) 130-202 

Mit dem "Girl from Ipanema" ging es 
direkt in den Sommer und auch ein 
Flug zum Mond ("Fly me to the 
Moon") war drin, Das Bosch]azz Or­
chestra bot bei einem BenefIzkonzert 
für die Ludwigsburger Vesperkirche 
einen Abend zwischen fetziger Attitü­
de und smartem Sound. 

VQ'\J ANG ELIKA BAUMEISTER 

Die Friedenskirche war dicht besetzt, als das 
von JosefHerzog geleitete, über 3D-köpfige 
Orchester in bester Big Band-Manier und 
mit erstaunlicher Dynamik loslegte. Dass 
die Band stets alle Register zieht, ist hier 
wohlbekannt, längst sind die musikalisch 
begabten Bosch'ler fester Bestandteil des 
Rahmenprogramms der Vesper kirche, die 
am 11. Februar wieder unter dem Motto 
,,Miteinander für Leib und Seele" startet. 

Dass die Vesperkirche und das Musizieren 

im Orchester viele Gemeinsamkeiten haben, 
darauf wies Projektleiterin Nathalie Gaus 
hin. Etwa dass es bei allen Beteiligten auf 
gute Zusammenarbeit und Kommunikation 
ankomme. Ob Band oder Mitarbeiterteam, 
alle wollen außerdem, dass sich Menschen 
wohlfühlen und Kraft schöpfen können. An 
diesem Abend war es die Botschaft der Mu­
sik, die diesen Part erfüllte und es waren die 
vielen geleisteten Spenden, die die späteren 
Begegnungen am Mittagstisch ermöglichen. 

Musik in klassischer Bigband-Besetzung 

Das Bosch Jazz Orchestra servierte schon 
mal zahlreiche Appetithäppchen aus der 
Welt von Jazz, Swing und Gospel. Ein 
Sound-Mix zum Fingerschnippen und Fuß­
wippen. "Wir sind zu einem Klangkörper zu­
sammengewachsen", schilderte Josef Her­
zog die Erfahrungen aus dem jüngsten Pro­
benwochenende. Die talentierten Musike­
rinnen und Musiker zeigten in klassischer 
Bigband-Besetzung, was sie draufhaben. 

Auf das Sommerfeeling folgte der Down-

Auswahl an aktuellen Baustellen in der Stadt Ludwigsburg 
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town Tango und bei "Smoke gets in your Ey­
es" verzauberte vor allem das gelungene 
Flügelhornsolo. 

Spiritual mit jazzigemAlt-Saxofon 

Beim Jazzstandard "Cry me a River" be­
eindruckte die Bigband mit einer besonde­
ren Interpretation: Ein martialischer Auftakt 
leitete den ausdrucksvollen Gesang von Ma­
ria Rapp ein, die ihre Songs mit reichlich 
Soul in der Stimme würzte. Interessant ar­
rangiert war auch das Spiritual "Go tell it on 
the Mountain", wo vor allem das jazzige 
Alt-Saxofon gefiel. 

Dass JosefHerzog nicht nur ein erfolgrei­
cher Bandleader, sondern auch ein hervor­
ragender Trompeter ist, bewies er bei mitrei­
ßenden Improvisationen. Jazzig verpackt 
war überdies das populäre englische Volks­
lied "Greensleeves". 

INFO: Die 15. LudwigsburgerVesperkirche findet 
von 11. Februar bis 3. Märzjeweils von 11.30 bis 
14.30 Uhr in der Friedenskirche statt. 
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o Bismarckstraße I Ecke Aspergerstraße 

Die Bismarckstraße ist auf Höhe der Haus­
nummern 16 bis 31 bis voraussichtlich 
Ende Februar halbseitig für den Fahrverkehr 
gesperrt 

f.) Daimlerstraße I Robert-Mayer-straße 

Aufgrund von Baumaßnahmen ist die 
Daimlerstraße auf Höhe der Robert-Mayer­
Straße 11 gesperrt. 
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o Kaiserstraße 

Auf Höhe der Kaiserstraße 11 bestehtwegen 
Bauarbeiten eine Sperrung für den Fahr­
verkehr bis voraussichtlich 23. Februar. 

o Schiller platz 

Voraussichtlich bis Ende Februar ist am 
Schillerplatz 6 der Gehweg für den Fuß­
gängerverkehr sowie die Straße spurweise 
gesperrt. 

l± 
=J1 lJ 

~ '=i 
ÄI \ II~ -" 

" Schillerstraße 

Auf Höhe der Schillerstraße 6 besteht am 

31. Januar außerhalb der Hauptverkehrs­

zeiten eine Vollsperrung für den Fahr- und 

den Fahrradverkehr. 

o Bärenwiese 

Der Parkplatz Bärenwiese West ist am 

1. Februar von 7 bis 12 Uhr gesperrt. 
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e Hindenburgstraße 

Auf Höhe der Hindenburgstraße 65 kommtes 
bis voraussichtlich 23. Februar zu Einschrän­
kungen. 

Nicht auf der Karte: l1100/leinpfad 
Hier bestehen bis Ende Februar halbseitige 
Sperrungen für den Fahrverkehr. der Verkehr 

wird per Ampelschaltung geregelt. 
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Feuerwehr112 

Rettungsdienst 112 

Ärztlicher Bereitschafts- und 
Notdienst116117 

Elektrohandwerk 
(07141) 22 03 53 

Gas/Wasser Stadtwerke LB 
(07141)9102393 

Strom Stadtwerke LB/KW 
(07141)9102112 

Kleintiernotdienst 
im Landkreis Ludwigsburg 
(07141) 29 01 01 

Ärzte 
Notfallpraxis Ludw-igsburg ErlachhJf­
straße 1, Offnm gszeiten .fIo, Ci, D:J 18.00 bs 
8.00 Ces Fol~t~s; Mi 13.00 bis 8.00 Ces 
Fol~~s; Fr16.00b is 8.00 Ces Fdgeta~ ; 
Sa, S:J um feertags 8.00 b s 8.00 Ces Fol~­
t~s. Kei re Ces FO I~ta~teleforiscre Va ­
anrreldurg erforee-lich 

Notfallpraxis Bietigheim. Ärztlicher Not­
falldienst e.v .. Riedstr<ße 12, 74321 Bietig­
I-Bm-B rssin~ Offnurgszeiten Samstag 
Som tag Feiertag 8.00 bis 22.00 
T elefon is::re ArTr'!eIdurg n,=ht erforeekh 

Notfa IIpraxis Leon berg-Ditzingen. an 
Kr,:nkenhaJS Lffi"lberg, Rutesl-Brrer Str<ße 
50,71229 Loorberg, OffllJrgszeiten fIon­

tag, Dienstag Winerstag, 1800 bis 20 00, 
Mittw:xh 14.00 bis 2000, Freitag 16.00 b s 
2000, Samstag Sa1ntag Feiertag 8.00 bis 
20.00. Keine teiebniscreAnrneldurg erfor­
ee-Idl 

J<inderärzte 
Bei akuten Erkrankur@31 und,:nee-en 
N:Jtfäl len N:Jtfa lpraxis rur KiniEr um 
Ju~l ,=re im Klinikum Lwwigsburg 
Posi lipJStraße4, 71E40 Ludwigswrg 

Offnmgszeiten fIontag bis Frei tag 1800 bs 
2200, Sanstag S:Jnntag Feiertag ga"lztags 
wn 8.00 b s22.oo 

Anrneldm g ndlterforee-I,=h m d keine 
telefo riscre Beraturg rrägl,=h 

Versd-erurgska-- te bi tte mtbrin~ 

Apotheken 
N:JtdielDt ab 8.30 bis 8.30 Ces da--illf­
fol~C€n T<03 

LUDWIGSBURG: Schlösslesfeld­
Apotheke. Correl iusstr.18, LudNigswrg 
(07141)890231 

PLEIDELSHEIM: Rosen-Ar.«heke. 
Riedba::hstr. 3, PIeiCelsI-Bm, 
(071 44)21060 

SCHWIEBERDINGEN: Sonnen-Apotheke. 
Stuttgarter Str. 35, Scl-wieterdi r@31, 
(07150)32933 

TAMM: Rathaus-Apotheke. 
Hauptstr 104, Tanm, (071 41) 60 1160 

LEONBERG: h&h Ar.otheke Leonberg 
Ma--ktpla tz 91, Loonberg (07152) 90 19 00 

MAULBRONN: Kloster-Ar.otheke Maul­
bronn. KbsterhJf 36, Mau bronn, 
(07043)2358 

LAUFFEN: Neckar-Apotheke. 
Körnerstr. 5, Lauf~ n, (07133) 96 0197. 

üßWE IL 

Hauptversammlung 
bei den Kleintierzüehtern 
Damit das neue Jahr für den 
Kleintierzüchterverein Oßweii ein 
mindestens genauso großer Er­
folg wird wie das vergangene, ka­
men die Vereinsmitglieder zur 
Hauptversammlungzusammen. 
Das vergangene Jahr wurde be­
trachtet und für 2024Pläne ge­
schmiedet. So stehen auf der 
Agenda der Tag der offenen Tür 
am 15. Juni und die Lokalschau 
am 1. Dezember. Auch wurde die 
Besetzung vieler wichtiger Ämter 
im Verein neu gewählt: Zum Ver­
einsvorsitzenden wurde Oswin 
Nitschke gewählt, zum Ehrenvor­
stand und Taubenwart wurde Rai­
ner Hartmaier gewählt, zum stell­
vertretenden Vorsitzenden Moritz 
Höllwart, Kassiererin ist Melanie 
Vogel-Ostermann, Schriftführerin 
wurde LauraMolde, Wirtschafts­
führerin istManuela Vogel und 
HasenwartFrankVogel. (red) 

ZUR DIAMANTENEN HOCHZE IT 

Ludwigsburg: Barbara und Georg Kugler 
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